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Neueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm und Prinz Heinrich ſind zu Mitgliedern des Altlantie
Yacht Club gewählt worden

Neues von der deutſchen Südpolar Expedition

Auch in Weſtpreußen macht man jetzt Front gegen das Polenthum

Nachträgliches zur Verurtheilung des Domänenpächters Falkenhagen

Direktor Schmidt auf dem Wege nach Kaſſel

Jn Rom trifft man große Vorbereitungen zur Jubiläumsfeier des
Papſtes

Zur Amerikafahrt des Prinzen Hrinrich
Halle 19 Februar

Newyorker Zeitungen veröffentlichen wie die Voſſ Ztg meldet
eine Unterredung mit Herrn v Tirpitz die dem Berichterſtatter des
Publiſhers Preß an Bord des Kronprinz Wilhelm gewährt worden
ſei Hinſichtlich des Beſuches des Prinzen Heinrich ſoll Herr
v Tirpitz geäußert haben Wir hoffen dieſe Reiſe nach den Vereinigten
Staaten werde eine beſſere Verſtändigung zwiſchen den beiden großen
Nationen zur Folge haben Volle Herzlichkeit ſollte zwiſchen Deutſchland
und den Vereinigten Staaten herrſchen denn ihre Intereſſen ſeien in der
ganzen Welt gegenſeitig Jede der beiden Nationen wünſche den Frieden
jede wetteifere mit der anderen nur auf dem Gebiete kommerzieller Thätigkeit

Die amerikaniſche Nation habe ſtets eine Politik ehrlicher Handelsrivalität

unterſtützt dies ſei auch der Wunſch Deutſchlands Keins der beiden Länder
könne Differenzen mit dem andern haben Da keine ernſten Differenzen
jemals in der Vergangenheit entſtanden ſei kein Grund vorhanden warum
ſolche in Zukunft entſtehen ſollten Jn beiden Hemiſphären ſetzen beide
Nationen alle Hebel an um Märkte zu eröffnen wo ſie in Berührung
kommen geſchieht dies nur um in einen ehrlichen Wettbewerb zu treten
der jeder die Achtung nicht die Eiferſucht der andern ſichern ſollte Auf
die Frage des Berichterſtatters ob die Differenzen auf den Philippinen
nicht etwas ernſter geweſen ſeien antwortete Herr v Tirpitz Nein
ſicherlich nicht dort iſt noch weniger Urſache zu Mißtrauen als in einem
anderen Welttheile vorhanden Die Philippinen ſind amerikaniſches Ge
biet was mehr läßt ſich darüber ſagen Wir hoffen der gegenwärtige
Beſuch werde etwaige kleine Mißverſtändniſſe die angethan geweſen
ſind die echte Herzlichkeit zu trüben in Vergeſſenheit bringen

Unter der Spitzmarke Prinz Heinrichs Fahrt und Südamerika
wird uns aus Berlin geſchrieben Jn unſerer ſchnelllebigen Zeit iſt kein
Ereigniß bedeutungsvoll genug daß es nicht binnen kurzem halb und
halb in Vergeſſenheit geriethe Deshalb kann es nicht überraſchen wenn
man einer Erörterung der politiſchen Zuſtände in Südamerika kaum
begegnet Das öffentliche Intereſſe konzentriert ſich jetzt auf Nordamerika

deſſen Boden der Bruder des deutſchen Kaiſers demnächſt betreten wird
Und doch iſt dieſer letztere Umſtand geeignet auch der ſüd amerikaniſchen
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Frage erneut Beachtung zu verſchaffen wie denn angenommen werden
darf daß dieſe Frage in den zwiſchen Prinz Heinrich und den leitenden
amerikaniſchen Staatsmännern auszutauſchenden Erklärungen geſtreift
wird Es iſt bekanntlich von jeher das Beſtreben Englands geweſen
einen Jntereſſengegenſatz zwiſchen den Vereinigten Staaten und Deutſch

land zu konſtruieren Darauf zielte auch der dieſer Tage vom Grafen
Bülow ins rechte Licht gerückte Verſuch Englands ab Deutſchland amerika
feindlicher Umtriebe in der Kuba Affaire zu bezichtigen Auch Süd
amerika wurde von engliſcher Seite immer wieder herangezogen um
in den Vereinigten Staaten Mißtrauen gegen Deutſchland hervor

zurufen Die Engländer ſtellen es ſo dar als drohe der Durchführung
der pan amerikaniſchen Jdee von deutſcher Seite aus Gefahr
als werde durch den deutſchen Kolonialdrang in Südamerika der
Ausbreitung politiſcher und wirthſchaftlicher Macht Nordamerikas ein
Hinderniß bereitet Dieſe Unterſtellung hat zwar ſchon von Berlin aus
eine unzweideutige Zurückweiſung erfahren doch der Gedanke daß über
kurz oder lang der Vorherrſchaft in Südamerika wegen ein kriegeriſcher
Zuſammenſtoß zwiſchen den Vereinigten Staaten und Deutſchland erfolgen
werde hatte bei den Bürgern der transatlantiſchen Republik allmählich
derart Raum gewonnen daß noch vor wenigen Wochen ehe die Beſuchs
abſicht des Prinzen Heinrich bekannt geworden war Mitglieder des
amerikaniſchen Senats ſich in ſolchem Sinne äußerten Nicht wenig trug
zu dieſer Verwirrung der Begriffe bei das Gebahren des in Deutſchland
ſattſam bekannten Mr Poultney Bigelow der ſeinerzeit zufällig
Studiengenoſſe Kaiſer Wilhelms in Kaſſel durch Aufdringlichkeit
die Gunſt des Kaiſers ſich verſcherzte und den uUnterrichteten
ſpielend als Wanderredner in den Vereinigten Staaten das Ge
rücht ausſprengte Deutſchland beabſichtige ſeinen Einfluß in Süd
amerika durch eine militäriſche Expedition zu befeſtigen Das
Senſationelle an der Sache gefiel den Amerikanern und weil es Gefallen
erregte glanbten ſie es Wer weiß wie weit dieſe Treibereien noch ge
diehen wären wenn nicht der Entſchluß des Kaiſers ſeinen Bruder über
den Atlantie zu ſenden das Kartengebäude der unſinnigen Kombinationen
hätte zuſammenſtürzen laſſen Prinz Heinrich werde jedenfalls nicht ver
fehlen bei ſeinem Gaſtgeber auch die letzten Bedenken zu zerſtreuen als

habe Deutſchland irgend ein politiſches Jntereſſe an Südamerika als
beabſichtige es die Vereinigten Staaten derart herauszufordern Und da
auch ſüdamerikaniſche Machthaber an die Mär von deutſchen Jnvaſions
gelüſten glauben wird die Amerikafahrt des Prinzen Heinrich auch ſüdlich

des Aequators aufklärend wirken Die moralischen Koſten dieſer be
deutungsvollen Beſuchsreiſe trägt alſo England deſſen Preſſe darauf aus
ging Deutſchland in Waſhington mißliebig zu machen und den Deutſchen
gleichzeitig nahezulegen daß ſie wohl daran thäten zum Schutze ihrer
Intereſſen in Südamerika mit England zuſammenzugehen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer arbeitete
geſtern wie der Reichsanz berichtet im Jagdſchloſſe Hubertusſtock
mit dem Chef des Civilkabinets Dr v Lucanus Für heute waren der
Chef des Militärkabinets Generalmajor v Hülſen Häſeler der Chef des
Marinekabinets Freiherr v Senden Bibran und der Chef des Admiral
ſtabes Vizeadmiral v Diederichs zum Vortrage nach Hubertusſtock befohlen

Das öſterreichiſche Armeeverordnungsblatt veröffentlicht
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die Ernennung des Prinzen Eitel Friedrich von Preußen zum Ober
leutnant im öſterreichiſchungariſchen Jnfanterie Regiment Nr 34

Jn Sachen des Zolltarifs ſteht man unmittelbar vor einer
weiteren Klärung der Sachlage Die Parteien ſind bekanntlich theil
weiſe näher aneinandergerückt und auf der Rechten iſt der Zuſammenſchluß
zu einem Kompromiß erfolgt Welches Schickſal dieſen Anträgen auf
Steigerung der Agrarzölle ſchließlich beſchieden ſein wird läßt ſich noch
nicht erſehen Hingegen ſteht Eines feſt daß nämlich die Verbündetein
Regierungen das Kompromiß mit aller Entſchiedenheit ab
lehnen werden Nach Jnformationen unterliegt es keinem Zweifel daß
ſowohl die Beſchlüſſe über die Urſprungszeugniſſe und die Termin
beſtimmung bezüglich der Jnkraftſetzung des neuen Zolltarifs als auch
die Anträge auf Erhöhung der in der Regierungsvorlage enthaltenen
Tarifſätze für Getreide keine Ausſicht auf Zuſtimmung des Bundesraths
haben

T Die Budgetkommiſſion des Reichstags verhandelte am
Dienstag über den Etat für das oſtaſiatiſche Erxpeditionscorps
nachdem Abg Stockmann Rp über die rechtliche Grundlage und die
Koſtenfrage der Fortführung der Beſatzung referiert hatte Jn China ver
bleiben nach ſeiner Angabe insgeſammt 4794 Köpfe davon 940 Nicht
Combattanten alſo 3854 in Waffen von dieſen in Tſchili 3030 in

Schanghai 700 und außerdem die Geſandtſchaftswache in Peking Jn
Schanghai ſeien von Frankreich 720 von England 800 von Japau 450
Mann Beſatzung in Tſchili ſei unſere Beſatzung etwas größer als an
theilig auf das Deutſche Reich entfalle da wir nur 2600 zu ſtellen
hätten Auch andere Mächte hätten aber größere Beſatzungen als vor
geſehen

Der Kultusminiſter hat wie die Germania mittheilt die
Genehmigung zur Errichtung einer Niederlaſſu ung des Redemptoriſten
Ordens in Honnef an der Sieg ertheilt Nachdem durch Bundesraths
beſchluß die Redemptoriſten von der Liſte der Ordens Geſellſchaften ge
ſtrichen worden ſind die als den Jeſuiten geſinnungsverwandt gleich dieſen
von der Ordensthätigkeit im Gebiet des Deutſchen Reiches ausgeſchloſſen
worden waren iſt rechtlich gegen die Wiederzulaſſung der Redemptoriſten
nichts einzuwenden ſobald die Bedürfnißſrage vom Miniſter anerkannt
worden iſt Die T bemerkt dazu Daß dieſe Anerkennung erfolgt
iſt muß aber doch einigermaßen ſeltſam berühren bei der ſtarken Zunahme
die das Ordensweſen in Preußen in den letzten anderthalb Jahrzehnten
ſowohl der Zahl der Ordensgeſellſchaften nach als auch nach der Zahl
der in ihnen thätigen Ordensmitglieder erfahren hat Man wird bei der
Sonderberathung des Kultusetats den Herrn Miniſter wohl noch um
nähere Aufklärungen über dieſen Punkt erſuchen müſſen Wir vermögen
uns nicht der Befürchtung zu entſchlagen daß die Bedürfnißfrage im vor
liegenden Falle nicht ſonderlich ſorgfältig geprüft wurde und daß ſchließlich
andere Argumente Argumente die vielleicht auf dem Gebiet der Reichs
politik liegen zu Gunſten dieſer neuen Ordensniederlaſſung entſchieden

Der kaiſerliche Konſul in Melbourne berichtet dem
Reichsanzeiger zufolge daß der daſelbſt am 6 Januar eingetroffene

Dampfer Moravian der Aberdeen Linie das deutſche Südpolar
ſchiff Gauß am 21 December vorigen Jahres unter dem 44 Grad
ſüdlicher Breite und 431 Grad öſtlicher Länge getroffen habe Die
Moravian iſt an den Gauß herangedampft und ihre Beſatzung hat

den deutſchen Südpolarfahrern kräftige Hurrahs ausgebracht die vom
Gauß herzlich erwidert wurden An Bord des Gauß der ſich unter

Dampf und Segel befand war Alles wohl Der Treffpunkt der
er iſt etwas über die Hälfte des Weges zwiſchen Kapſtadt und den

erguelen

Front gegen das Polenthum wird nunmehr auch in Weſt
preußen gemacht Ein Bericht aus Danzig beſagt Unter dem Vor
ſitz des Oberpräſidenten v Goßler fand heute im Ober
präſidialgebäude eine Konferenz zur Berathung nationaler Angelegen
heiten Weſtpreußens mit Rückſicht auf das zunehmende Polenthum ſtatt
An den vertraulich geführten Verhandlungen nahmen die Regierungs
präſidenten v Holwede und v Jagow mehrere Landräthe und eine An
zahl Großgrundbeſitzer theil

Ein höherer Beamter der japaniſchen Poſtverwaltung
weilt zur Zeit in Berlin um die Einrichtungen der Poſt der Telegraphie

Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

Fortſetzung Nachdruck verbdoten
Der Regierungsrath ſeufzte ſchwer auf erhob ſich langſam

und trat ohne weiteres Zögern ins Wohnzimmer wo er Helene
an der Nähmaſchine beſchäftigt fand

Ein Blick in des Vaters Antlitz ließ die Tochter Beſonderes
ahnen Seit langem an nur ſchlimme Kunde gewöhnt forſchte
ſie beſorgt

Was giebt s Papa Eine ihre Augen ſtreiften
faſt furchtſam die Briefe in ſeiner Hand neue Unglücksmär

Gleiche ich etwa dem Ueberbringer einer ſolchen ent
gegnete Herr von Techmar in erzwungen ſcherzhaftem Tone
Jch denke doch nicht Helene Sieh hier Nachricht aus

Schloß Rauden Der an Dich adreſſierte Brief lag in dem
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meinen Lies beide Helene und die tiefe Stimme klang
ernſt wie Du auch entſcheideſt meiner Zuſtimmung ſei
gewiß

Er berührte mit ſanftem Kuſſe die Stirn des beklommen
athmenden unter ahnungsvollen Empfindungen zuſammen
ſchauernden Mädchens und ging raſch in ſein Zimmer zurück

Zwei Stunden und darüber waren verronnen als Helene
bei ihrem Vater eintrat Wohl glaubte er im voraus zu wiſſen
welche Entſcheidung ſie treffen würde und doch zog ſein Herz
unter wehen Empfindungen ſich zuſammen als der entſchloſſene
Ausdruck in ihren Geſichtszügen ſeine Vermuthung beſtätigte
Freilich war ſie nicht ohne Kampf mit ſich ins Reine gelangtder Regierungsrath ſah ſie hatte geweint und ihre Stimme

durchzitterte es noch wie verhaltenes Schluchzen als Helene an
des Vaters Bruſt ſich werfend leidenſchaftlich hervorſtieß Jch
liebe ihn Papa aber wenn Du befiehlſt daß ich ihm
entſage

Nicht ich Du haſt zu entſcheiden Helene
O dann ſie holte ſchwer Athem dann ſchreibe ihm

daß ſeine Liebe meines Lebens Seligkeit

Und daß er kommen ſoll und Dein Ja von den Lippen
der Braut ſich holen gelt Helene

Mein guter guter Papa Helene umarmte ihn ſtürmiſch
Du hältſt mich nicht für herzlos Du zürnſt mir nicht weil

wenn ſie athmete tief Papa Du zürnſt mir
nicht wiederholte ſie dringend

Wie dürfte ich wo es ſich um das Glück Deiner Zukunft
handelt Helene Uebrigens bin ich überzeugt fügte Herr von
Techmar mit hohem Ernſt den Blick forſchend in ihr Antlitz
ſenkend hinzu Du biſt Dir der Wichtigkeit Deines Ent
ſchluſſes bewußt und haſt Dir klar gemacht was Du dadurch
gewinnſt und was Du verlierſt

Verlierſt wiederholte Helene erſchrocken Mein Gott
Papa Du bleibſt mir doch

Gewiß Helene Ob dereinſt auch räumlich getrennt
bleiben wir einander im Geiſte nahe Meine Worte bezogen
ſich nicht auf ein Getrenntſein zwiſchen Dir und mir ich
dachte an unſere ſo unglückliche Betty

Sprich nicht von dieſer Ehrloſen Papa
Das arme Kind iſt und bleibt Deine Schweſter Helene

ſagte der Regierungsrath in einem vorwurfsvollen Tone
Nie mehr im Leben werde ich ſie als ſolche anerkennen

rief Helene ohne Beſinnen Ein helles Roth überflog ihr
ſchönes Geſicht Zorn blitzte aus ihren Augen um ihren Mund
lagerte ein harter entſchloſſener Zug Jn mir iſt längſt jede
ſchweſterliche Zuneigung erſtickt ich habe zu ſchwer durch die
Schuld der Unſeligen gelitten was ſie uns angethan die
Schmach die ſie über uns gebracht iſt zu groß als daß ich
ihr je verzeihen könnte

Mit dieſer unverſöhnlichen Geſinnung warf der Regierungs
rath mit herber Bitterkeit ein kann es Dir allerdings nicht
ſchwer fallen dem Verlangen Deiner künftigen Familie Dich
zu

Du irrſt Papa gab Helene in feſtem Tone zurück
nicht erſt in dieſer Stunde nicht auf fremden Wunſch ſage

ich mich von Betty den Namen auszuſprechen koſtete

dem Mädchen ſichtlich Ueberwindung los Jch fühle mich
ihr vollſtändig entfremdet Nun begreifſt Du nicht wahr
wie ich ohne Kampf Ewalds und ſeiner Eltern berechtigte
Forderungen zu unterſchreiben vermag Den Grund meines
Zögerns meiner Thränen willſt Du wiſſen Jch weinte
vor Seligkeit weil die Größe des Opfers das Ewald zu bringen
willens iſt die Tiefe ſeiner Liebe ermeſſen läßt und dann
fragte ich mich ob ich ſein Opfer annehmen darf ob mein
Leben auch lang genug ſein wird dem edlen Manne durch
treue Hingebung zu lohnen Stolz und Liebe rangen in einem
harten Kampfe wenn die letztere Siegerin bleibt über alle
Bedenken kannſt willſt Du mir daraus einen Vorwurf
machen Papa

Von widerſtreitenden Empfindungen bewegt vernahm der
Regierungsrath Helenens Erklärung Bei ihrer direkten Frage
erhob er das geſenkte Haupt und verſetzte mit mühſam beherrſchter
Stimme

Du biſt Herrin Deines Willens Helene Möge Dein
Entſchluß Dir und Deinem künftigen Gemahl zum Glück und
Segen gereichen Auch ich bin Rubinski für ſeine Bewerbung
dankbar ja ich fühle mich geneigt ſeine Liebe zu Dir ſeine
Bitte um Dein Herz und Deine Hand als einen beſonderen
göttlichen Gnadenbeweis zu erkennen ſeit ich eben aus Deinem
Munde hören mußte wie nach Deinem Gefühl im Vaterhauſe
kein Raum mehr iſt für ſeine beiden Kinder

Um Himmelswillen Papa mit weitgeöffneten er
ſchrockenen Augen ſchaute Helene auf könnteſt Du im Ernſte
daran denken die Schmachbeladene hier wieder aufzunehmen

So fragt ſo ſpricht die eigene Schweſter rief Herr von
Techmar in gewaltſam ausbrechendem Unwillen Und doch
müßteſt Du vor allem wiſſen daß Bettys ganzes Verbrechen
eine flüchtige Jdeenverwirrung war ſie glaubte nicht ſich eines
Unrechts ſchuldig zu machen

Die Welt glaubt nicht daran warf Helene haſtig ein
Die Welt urtheilt nur nach dem Scheine entgegnete der

Regierungsrath aber Du Du kannteſt Bettys Wahrhaftigkeit
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Seite 2 Donnerstag
und des Fernſprechweſens der Reichshauptſtadt kennen zu lernen Es iſt
dies Miniſterialrath Dr jur Juſaburo Jkeda aus Tokio Der
japanische Geheime Rath bearbeitet dei der Centralbehörde ſeiner Heimath
für das Poſt Telegraphen und Fernſprechweſen die Beziehungen der
japaniſchen Poſt zu den anderen Ländern Miniſterialrath Dr Jkeda hat
bereits ſeine Aufwartung bei dem Staatsſekretär Kraetke und bei dem
OberPoſtdirektor von Berlin Geheimen OberPoſtrath Griesbach gemacht

Der Allgemeine Deutſche Schulverein zur Erhaltung des
Deutſchthums im Auslande hat an die Vorſtände ſeiner Ortsgruppen
einen Aufruf erlaſſen in dem er ſie auffordert Sammlungen für die
deutſche Schule in Johannesburg zu veranſtalten Die geſammelten
Gelder ſollen unter dem Titel Sammlung Johannesburg durch Bank
herrn H Sauvage Berlin Taubenſtraße 15 an den Schulverein ge
ſandt werden

Das Urtheil gegen Falkenhagen wird in Hannover
laut Meldung des B als abſolut gerecht empfunden ſoweit man
nach den Meinungsäußerungen der verſchiedenſten Geſellſchaftsklaſſen dies
zu entſcheiden vermag Falkenhagen hat ſich durch ſein beſcheidenes ernſtes
Weſen während der Verhandlung viel Sympathien zurückerobert die ganze
Abneigung wendet ſich gegen die ſündige Gattin Bennigſens die
beim Zeugenaufruf erſchien aber nach kurzer nicht öffentlicher Vernehmung
entlaſſen wurde Das Aeußere der viel beſprochenen Dame enttäuſchte
gründlich man ſah nichts von bezwingender Schönheit Der Vater des
getödteten Landrath v Bennigſen wohnte der Verhandlung nicht bei da
gegen ſoll der Vater des Angeklagten Abgeordneter Falkenhagen im Zu
hörerraum zugegen geweſen ſein

Dresden 18 Februar Wie die Dresdener Nachrichten aus zu
verläſſiger Quelle erfahren hat der König den Erſten Staatsanwalt
beim Oberlandesgericht Geh Juſtizrath Dr Otto zum Juſtizminiſter
ernannt

Darmſtadt 18 Februar Der Darmſtädter Zeitung zufolge
beſtimmt ein Erlaß des Großherzogs daß das Jnfanterie Regt
Kr 117 deſſen bisheriger Jnhaber die Großherzogin Victoria war
don jetzt an den Namen Jnfanterie Regiment Großherzogin 3 Groß
herzoglich Heſſiſches Jnfanterie Regiment Nr 117 führen und den
Namenszug der verewigten Großherzogin Alice mit der Krone auf den
Achſelklappen tragen ſoll Die geſchiedene Großherzogin Victoria hat
die Jnhaberſtelle des Regiments niedergelegt

Jtalien
Das Jubiläum des Papſtes

Rom 18 Februar Große Vorbereitungen werden hier für die
Feier des fünfundzwanzigſten Jahrestages der Thronbeſteigung des
Papſtes Leo XIII getroffen Am 20 Februar wird auf Veranlaſſung
der katholiſchen Vereine der römiſchen Hauptſtadt ein feierliches Tedenm
in der St Peterskirche geſungen werden am 3 März dem Jahrestage
der Krönung findet ein großes kirchliches Feſt in der Kathedrale ſtatt an
welchem der Papſt ſelbſt Theil zu nehmen beabſichtigt worauf dann noch
eine Reihe weiterer Jubiläumgsfeſtlichkeiten folgen wird Dazu wurden
Einladungen an alle Staatsoberhäupter gerichtet Man glaubt daß
manche von ihnen wie dies bezüglich des Prinzregenten Luitpold
von Bayern bereits angekündigt wurde außerordentliche Miſſionen
entſenden werden während die Anderen ſich darauf beſchränken dürften
ihre Glückwünſche durch ihre ſtändigen beim Vatikan beglaubigten Ver
treter überreichen zu laſſen Natürlich iſt Leos III Umgebung darauf
bedacht dem Papſt ſo viel als möglich die Strapazen des neuen Jubiläums
zu erſparen Da er aber das Heilige Jahr mit ſeinen unglaublichen
Anſtrengungen gewiſſermaßen ſpielend überſtanden ſo hofft man daß
heuer daſſelbe der Fall ſein werde Und dabei vollendet der Papſt am
25 März ſein 92 Jahr

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 Februar Ez wäre ganz amüſant wenn die Briten
feſtſtellen wollten wie viel Patronen ſie das letzte Keſſeltreiben ge
koſtet hat und wie viel Munition für die Geſchütze damit man aus
rechnen kann wie viel Centner Blei Stahl und Pulver nöthig ſind um
einen Buren zu tödten Der große Fiſchzug gegen Dewet hat nämlich im
Ganzen 15 getödtete Buren zum Ergebniß gehabt Dazu 25 Ver
wundete und rund 300 Gefangene über deren Alter und Geſchlecht die
Meldung noch ausſteht Dazu haben die Engländer alſo 30,000 Mann
gebraucht Alle Achtung Ueberdies haben die Buren gleich darauf am
Klipriver die 15 Todten wieder wett gemacht Oberſt Rawlinſon drängt
jetzt die Buren nach Oſten Dabei kommen ſie wenn ſie ſich drängen
laſſen in die Feuerberge und die Engländer haben wieder das Nach
ſehen Wie wenig übrigens die Blockhäuſer ein abſolutes Hinderniß für
die Buren bilden zeigt Kitcheners Meldung aus der Kapkolonie wonach
Piet Weſſels Kommando bei Viktoria Weſt hinübergegangen iſt

Aus Brüſſel wird gemeldet Weſſels und Wolmarans ſind nach
Amerika unterwegs Die Gerüchte ſie ſeien nach London oder nach
Delagoa wegen Unterhandlungen abgereiſt ſind falſch Vorläufig ſind
die Beſprechungen mit England abgebrochen Die Amerikareiſe
der Genannten iſt auf Anrathen einflußreicher Perſönlichkeiten erfolgt und
dürfte diesmal nicht ausſichtslos ſein wie unter Me Kinley Die öffent
liche Meinung in den Vereinigten Staaten iſt durchaus burenfreund
lich einflußreiche Ausländer und Politiker ſtehen zur Verfügnung die
neueſten politiſchen Ereigniſſe die Schwenkung Englands auf Seiten
Japans das Entkommen Dewets die Mißſtimmung Rußlands und die
Anweſenheit des Prinzen Heinrich in Amerika bilden günſtige Faktoren
für die Burenaktion Fiſcher iſt jetzt in Brüſſel Dr Leyds weilt in Paris

Amerika
Kaiſer Wilhelm und Prinz Heinrich Ehrenmitglieder
Newyork 18 Februar Der Staatsſekretär der Union und

der Mayor von Newyork haben die definitiven Programme für
die von Staat und Stadt ju veranſtaltenden Feſtlichkeiten zu Chren des
Prinzen Heinrich nunmehr bekannt gegeben Danach fährt der Prinz
in Newyork auf dem Kronprinzen Wilhelm direkt ein Kaiſer
Wilhelm und Prinz Heinrich ſind zu Mitgliedern des Atlantic
Hachtklubs gewählt worden Der deutſche Botſchafter v Holleben
iud den Admiral Dewey telegraphiſch zu dem am 28 Februar ſtatt
findenden Diner ein an dem Prinz Heinrich theilnehmen wird Dewey
ſprach ſein Bedauern aus die Einladung wegen Krankheit ſeiner Frau
nicht annehmen zu können

Jm Atlantiſchen Ozean herrſcht ſchlimmes Wetter Es liegen
viele Meldungen über Schiffbrüche vor Der Schiffsverkehr in der Bucht
von Newyork iſt durch das Unwetter völlig zum Stillſtand gebracht
Die deutſche Kaiſeryacht Hohen zollern iſt mit einer dicken Schnee
decke überzogen Durch den Schnee der 12 Zoll hoch liegt iſt der ge
ſammte Verkehr in Newyork geſtört und der Eiſenbahn und Straßenbahn
dienſt völlig lahm gelegt ſodaß es tauſenden von Einwohnern der Vor
orte nicht möglich iſt die Stadt zu erreichen 13 000 Mann arbeiten mit
Schaufeln an der Freihaltung der Straßen Die Schneemauern längs
der für den Fußgängerverkehr freigelegten Wege ſind 10 Fuß hoch Der

n

Statt für die Unglückliche einzutreten unterſchriebſt Du nicht
allein als erſte den verdammenden Urtheilsſpruch der Welt
Deine Verbitterung führt Dich ſo weit dem armen Geſchöpfe
den alten Platz im Vaterhauſe zu mißgönnen Dies zu wiſſen
dies in kalten harten Worten Dich ausſprechen zu hören er
füllt meine Seele mit bitterem Weh

Soll ich heucheln lügen Kann ich für mein Empfinden
Du freilich fühlſt anders denn ſie ſtand Deinem Herzen immer
näher ſtieß Helene mit zuckenden Lippen hervor

Welch ein thörichter Vorwurf Helene Der Regierungs
rath ſchien davon mehr ſchmerzlich berührt wie erzürnt Jch
bin ſicher Du hatteſt niemals gerechte Urſache meine väter
liche Zuneigung als minderwerthig zu erkennen

Vergieb Papa Helene begriff ſie war zu weit ge
gangen aber der Ton ihrer Stimme verrieth wie ſchwer ſie
ihrem vermeintlich gekränkten Herzen die Bitte um Verzeihung
abrang mußten mir nicht Zweifel erwachen wenn Du
wieder und wieder Du ahnſt nicht wie ich in der ganzen
Zeit gelitten mich allein ließeſt in meinem Schmerz und zu

Betty reiſteſt Fortſetzung folgt

z für Halle und den Saalkreis
Sturm erſtreckt ſich von den ſiſchen Staaten di nach Südfaronna
Zum Glück iſt der Kron prinz Wilhelm ein ſo tüchtiges Schiff und
ſo bewährter Leitung anvertraut daß er den ſchwerſten Stürmen gewachſen
erſcheint und zu irgend welchen Beſorgniſſen auch nicht die geringſte Ver
anlaſſung vorliegt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 18 Februar
Diebesgeſellſchaft Jm December und in den erſten Tagen des

Januar wurden in den verſchiedenſten Theilen unſerer Stadt zahlreiche
Einbruchsdiebſtähle verübt Längere Zeit waren alle Bemühungen der
Kriminalpolizei den Dieben auf die Spur zu kommen vergeblich Am
9 und 10 Januar konnten jedoch ſieben Mitglieder der Einbrechergeſell
ſchaft hinter Schloß und Riegel gebracht werden und zwar der Kellner
Walther Vettermann 19 Jahre alt wegen Diebſtahls vorbeſtraft der
Arbeiter Paul Genthe 19 Jahre der gleichalterige Schuhmacher Otto
e der ebenfalls z Kellner Karl Otto Beckmann der
jährige Arbeiter Karl Kutzke aus Wettin gebürtig der 20 jährige

Kellner Max Küpp wegen ſchweren Diebſtahls mit 1 Jahr Gefängniß
vorbeſtraft und der 22 jährige Arbeiter Robert Beckmann Die vier Erſt
genannten werden beſchuldigt in der Nacht zum 8 Januar in den Laden
des Zuckerwaarenhändlers K eingebrochen zu ſein und Chokolade
Kakao c geſtohlen zu haben ſodaß dem Eigenthümer ein Schaden von
ca 90 Mk entſtand Die Angeklagten behaupten ſie hätten von außen bemerkt
daß in der Ladenthür der Schlüſſel noch ſteckte und die Thür ſelbſt nur
angelehnt geweſen ſei Einer von ihnen habe die Jalonſie der Ladenthür
hochgehoben und dann hätten ſich alle vier in das Jnnere des Ladens
begeben Sie hätten Packete mit Chokolade 2c ſowie 1,60 Mk aus der
Ladenkaſſe genommen auf dem Fußboden einige Kakaopackete verſtreut und
ſich dann unbemerkt wieder entfernt Es wurde jedoch durch Zeugen be
kundet daß die Thür feſt verſchloſſen war Bei einer bei den Betheiligten
vorgenommenen Hausſuchung wurde der größte Theil der geſtohlenen
Sachen vorgefunden und konnten für ca 70 Mk Waaren dem Beſtohlenen
wieder ausgehändigt werden Die Angeklagten wollten nicht darauf aus
gegangen ſein nächtlicherweile zu ſtehlen ſondern es ſei nur Zufall ge
weſen daß ſie ſich an jenem Abend getroffen und die günſtige Gelegenheit
wahrgenommen hätten um den VDiebſtahl zu begehen Weiter waren
ſämmtliche Angeklagten mit Ausnahmen der Gebrüder Beckmann beſchuldigt
in der Neujahrsnacht gegen 4 Uhr Morgens den Schaukaſten des Uhr
machers K erbrochen und daraus Uhren Ketten Armbänder Ringe c im
Werthe von ca 130 140 Mk geſtohlen zu haben Sie gaben dieſe That im
Allgemeinen zu nur will Küpp nichts von dem Vorhaben der übrigen gewitßt
haben Alle behaupteten ſtark angetrunken geweſen zu ſein Von den
entwendeten Sachen hat K nur für etwa 15 Mk wieder zurückerhalten
Küpp gab an daß er ſpäter gemerkt habe daß ihm zwei Armbänder zu
geſteckt waren Da er aber mit der Sache nichts zu thun haben wollte
ſo habe er die Gegenſtände wieder zurückgegeben Jn derſelben Nacht be
ſchädigten die Angeklagten einen dem Optiker Kl gehörigen auf der
Straße hängenden Reklameklemmer und verurſachten dadurch einen Schaden
von 13 Mk indem ſie den Klemmer herunterriſſen und demolierten
Ganz beſonders raffiniert gingen Fuchs und Genthe bei Ausübung ihrer
Diebſtähle vor indem ſie mit Diebeshandwerkszeug wie Schmierfeife c
arbeiteten Jn der Nacht zum 3 Januar brachen die beiden in den Laden
des Schuhwaarenhändlers J ein indem ſie von hinten über eine 210 m
hohe Mauer kletterten dann das nach dem Hofe gehende Fenſter der
Ladenſtube mit Seife beſchmierten die Glasſcheibe mit einem Strumpfe
eindrückten und ſo in das Jnnere gelangten Hier ſuchten ſie ſich nun
Schnürſtiefel Knopfſtiefel Gummiſchuhe Pantoffeln c aus ließen ihre
alten zerriſſenen Schuhe dort und nahmen für 310 Mk neues Schuh
werk mit Hiervon hatte Otto Beckmann 2 Paar Stiefel für 3,20 Mk
von den Dieben gekauft und dadurch ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht
Bereits in der nächſten Nacht gingen die beiden Kumpane wieder auf
Raub aus und zwar hatten ſie ſich den Laden des Cigarrenhändlers
W als Feld ihrer Thätigkeit auserſehen Sie beſchmierten die Glasſcheibe
der Eingangsthür des Ladens mit Seife drückten das Glas ein und waren
im Begriff in den Laden einzudringen als ſie bei ihrer Arbeit von Frau

die mit Licht herbeikam geſtört wurden Sie ſuchten das Weite beſaßen
aber doch noch ſoviel Geiſtesgegenwart um mit kühnem Griff eine Kiſte
Cigarren für 6 Mk zu entwenden Zuletzt wurde noch dem Nettermann
ein ſchwerer Diebſtahl zur Laſt gelegt Dieſer war in der Nacht zum
19 December durch ein offenſtehendes Fenſter in die Schankwirthſchaft
des Gaſtwirths Sch eingeſtiegen und hatte hier einige hundert Cigaretten
und eine Flaſche Cognac mitgenommen hiervon gab er dem Robert
Beckmann einen Theil ab und beide tranken auch gemeinſchaftlich den
Schnaps aus Hierdurch machte ſich B der Hehlerei ſchuldig obgleich er
nicht gewußt haben will daß die Sachen geſtohlen waren Der dem
Schramm entſtandene Schaden betrug gegen 10 Mk Da in jener Zeit
in der Stadt noch eine große Reihe ähnlicher Einbruchsdiebſtähle begangen
ſind über die die Ermittelungen noch ſchweben ſo nahm der Vor
ſitzende Veranlaſſung die Angeklagten darauf hinzuweiſen daß es in
ihrem eigenſten Jntereſſe läge falls ſie noch mehr Diebſtähle auf
dem Gewiſſen hätten dies jetzt einzugeſtehen Doch beſtritten ſie
ſämmtlich weitere Verbrechen Der Staatsanwalt ſtellte ſeinen An
trag nicht auf Bandendiebſtahl ſondern nur auf gemeinſchaftlichen
Diebſtahl auch beantragte er die Angeklagten mit Rückſicht auf
ihre Jugend nicht ins Zuchthaus zu ſtecken ſondern je nach Betheiligung
den Vettermann mit 1 Jahr 10 Monaten Genthe und Fuchs mit je
2 Jahren Otto Beckmann mit 10 Monaten und Robert Beckmann mit
9 Monaten wegen Diebſtahls oder mit 3 Monaten wegen Hehlerei zu be
ſtrafen Der Gerichtshof verurtheilte Vettermann Genthe und Fuchs wegen
ſchwerer und einfacher Diebſtähle ſowie Sachbeſchädigung zu je 2 Jahren
Gefängniß Otto Beckmann wegen Diebſtahls und Hehlerei zu 10 Monaten
Gefängniß Kutzke wegen Hehlerei und Sachbeſchädigung zu 5 Monaten
Robert Beckmann wegen Hehlerei zu 8 Monaten Gefängniß wovon
1 Monat durch die Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet wurde Küpp
wurde nur der Sachbeſchädigung für überführt erachtet und deshalb mit
1 Woche Gefängniß beſtraft die ebenfalls durch die Unterſuchungshaft als
verbüßt angeſehen wurde

Aus der Umgebung
Landsberg 18 Februar Schwerer Diebſtahl Heute

Vormittag hielt auf hieſigem Bahnhof der Polizeiſergeant Matuſcheck
einen Mann an welcher einen ſchweren Sack trug und ſich verdächtig ge
macht hatte Jn dem Sacke wurden Kupferſtücke vorgefunden Jnzwiſchen
wurde auch bekannt daß in vergangener Nacht in der Zuckerfabrik Kupfer
rohre und Bleche im Gewichte von zuſammen 4 Centner geſtohlen worden
ſind Der Haupttheil des geſtohlenen Gutes wurde bei dem Arbeiter
Schäfer vorgefunden Der auf dem Bahnhofe Feſtgenommene ſoll aus
Halle a S oder Naumburg ſein

Greppin 18 Februar Mord Geſtern Abend gegen 9 Uhr
iſt der Arbeiter Viktor Nowatzki auf öffentlicher Dorfſtraße hierſelbſt von
den Arbeitern Wrotel und Jakowski überfallen und durch einen Stich
in die Schlagader getödtet worden Die beiden gemeingefährlichen Sub
jekte waren ſchnell ermittelt und wurden demzufolge bald darauf in poli
zeilichen Gewahrſam genommen Die Ueberführung nach dem Amtzgericht
Bitterfeld erfolgte heute Vormittag Wie man hört ſind die Verhafteten
dieſelben Wegelagerer welche am vergangenen Freitag mehrere Arbeiter auf
dem Wege von der Grube Hermine nach hier angefallen haben

S Zörbig 18 Februar Stadtverordneten Sitzung Markt
In der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten gelangte der vom Magiſtrat
vorgelegte Haushaltsplan für 1902 zur Berathung Der Haushaltsplan
giebt ein günſtiges Bild unſerer Finanzlage Trotzdem durch die pro
jektierten Schul und Turnhallenneubauten die dauernden Ausgaben Ver
zinſung und Amortiſation der Anleihe von 120000 Mk größer geworden
find ſchlägt der Magiſtrat doch vor die Steuerſätze zu ermäßigen Dieſer
Vorſchlag nämlich 70 Proz Zuſchlag zur Einkommenſtener 90 Proz
Zuſchlag zur Grund Gebäude und Gewerbeſteuer fand einſtimmige
Annahme Der heutige Kram und Viehmarkt bot ein trauriges Bild
ſowohl Buden waren nur wenig vorhanden als auch Käufer in nur ge

ringer Zahl erſchienen SBitterfeld 18 Februar Wilddieberei Geſtern wurde der
Arbeiter Albert Pachali aus Niemegk von feiner Arbeitsſtätte weg wegen
dringenden Verdachtes der Wilddieberei verhaftet und dem Königl Amts
gericht zugeführt Dem Verhafteten der wegen gleichen Vergehens vor
beſtraft iſt wird zur Laſt gelegt in der Goitzſche auf ein Reh geſchoſſen
zu haben Das Nähere wird die einzuleitende Unterſuchung ergeben

20 Februar Nr 453
DOebles 17 Februar Blutvergiftung Der Zimmermann

der Grube Marie hatte vor einigen Tagen das Ünglück ſich am Mittel
finger der rechten Hand zu verletzen Um das Blut zu ſtillen band er
ſich ein Stück Hobelſpan darum und beachtete die Wunde nicht weiter
Jetzt iſt die Wunde ſo angeſchwollen daß der Verletzte in die Halleſche
Klinik Bergmannstroſt geſchickt wurde

edt 18 Februar Unfall Selbſtmord Auf dem
Eduardſchachte erlitt der Bergjunge Albert Stein eine Quetſchung des
linken Fußes ſo daß er mittelſt Krankenwagens in das hieſige Knapp
ſchaftskrankenhaus gebracht werden mußte Geſtern Nachmittag wurde
die Ehefrau des Modelltiſchlers Strauß auf dem Hausboden erhängt
aufgefunden Die Fran iſt allem Anſchein nach durch den in der Ueber

abgeſchloſſenen Verkauf des Hauſes zu dem traurigen Schritt
getrieben

Helbra 18 Februar Mißhandlung Der Lehrer Dieze
mann von hier wurde in vergangener Nacht von vier angetrunkenen Per
ſonen dermaßen mit Stockſchlägen mißhandelt daß ihm die ganze Unter
lippe zerſchlagen wurde und er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte
Die Uebelthäter ſind erkannt worden

Bernburg 17 Februar Sackreiſender Geſtern Nach
mittag kurz nach 4 Uhr kamen zwei Burſchen im ungefähren Alter von
etwa 16 und 18 Jahren auf den Bahnhof und erbaten von dem Bahn
ſteigſchaffner Auskunft über die Höhe des Fahrpreiſes nach Leipzig Da

gemeinſchaftliche Geld wahrſcheinlich nicht für Beide ausreichte
händigte der kleinere dem größeren ſein Geld ein darauf kam der
größere der beiden Burſchen wieder einen Sack mit Inhalt hinter ſich
herſchleppend und ließ denſelben auf dem erſten Bahnſteig gegenüber
dem Warteſaal I und II Klaſſe liegen Als der Zug 5,5 nach Cöthen
abgefahren war und der Sack immer noch dalag wurde der dienſthabende
Schutzmann darauf aufmerkſam und veranlaßte die Oeffnung des Sackes
Da kam dann der kleinere der erwähnten Burſchen zum Vorſchein Der
vor Froſt zitternde Sackreiſende gab an daß er von ſeinem Freunde als
Paſſagiergut mit nach Leipzig genommen werden ſollte der Freund ihn
aber treuloſer Weiſe liegen gelaſſen habe Der Burſche wurde für die
Nacht von der Polizei untergebracht Heute früh trat er dann die Reiſe
auf Schuſters NRappen an

Jokales
Der Nachdruck unſerer Orfginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 20 Februar er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Vom r für 1902e Kapitel II IV V VI Vn VIIXIII XIV XVI und XVII W x n
Antrag betreffend die Verſorgung der nichtpenſionsberechtigenſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter g St
Antrag auf Nachbewilligung zu Kapitel T Schulweſen für 1900
Haushaltsplan des Schlacht und Viehhofes für 1902
Haushaltsplan der Aſſeſſor Müller Stiftung für 1902
Antrag auf Abänderung der Dienſtzeit eines an der höheren
Mädchenſchule angeſtellten Lehrers
Haushaltsplan des Stadttheaters für 1902
Antrag die Bewilligung von Mitteln für das Muſeum betreffend
Antrag auf Nachbewilligungen für die DesinfektionsAnſtalt

10 Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung für 1902
11 Sonſtige Eingänge

Auszeichnung Dem Muſikalienhändler Herrn Heinrich Hothan
hierſelbſt iſt von dem Herzog von Meiningen das Prädikat Herzoglicher
Hofmuſikalienhändler verliehen worden

Der Giebichenſtein Schon wiederholt hat der Burgwart
eine ſeit zwei Jahren in einem Berliner Verlage erſcheinende Monatsſchrift
es für angezeigt erachtet ſeine größtentheils auf unrichtigen Vorausſetzungen
aufgebauten Anſchauungen über den weiteren Ausbau und die fortſchreitende
Ausnutzung der Moritzburg zum Beſten zu geben ſo väterlich ermahnend
und ſo herablaſſend bemitleidend zugleich für die Halle ſche Stadtverwaltung
daß es nicht für nothwendig gehalten werden konnte auf dieſe Auslaſſungen
auch nur mit einem Worte einzugehen Bedarf es doch auch für den
unbefangenen Leſer ohnehin keines Hinweiſes darauf daß die Halle ſche
Stadtverwaltung die aus eigener Entſchließung heraus es unter
nommen hatte allein aus äſthetiſchen und hiſtoriſchen Gründen nach ſehr
harten Kämpfen und mit ſchweren Geldopfern die Moritzburg größtentheils
an ſich zu bringen zweifellos nicht nur den Willen ſondern auch die
Fähigkeit haben wird den Ausbau der Burg in einer Weiſe zu bewirken
wie er den Jntereſſen der Denkmalpflege den künſtleriſchen Rückſichten
und den zu ſtellenden beſonderen örtlichen Anforderungen entſpricht
Die Veranlaſſung zu den vorliegenden Zeilen hat nicht die genügend
gekennzeichnete Stellungnahme des Burgwarts gegeben ſondern vielmehr
der Umſtand daß der in einem Heft V Jahrgang 3 des Burgwart
erſchienene Aufſatz von C Krollmann der Giebichenſtein
Abdruck in der hieſigen Preſſe gefunden hat Bei der Moritzburg
handelt es ſich um ein ſeit Jahren in ſtädtiſchem Beſitz befindliches

e

Objekt bei dem Giebichenſtein dagegen lediglich erſt um
einen auf Erwerb der fraglichen Grundſtücde
gerichteten Antrag des Magiſtrats an die Stadtver
ordneten Verſammlung Daß es mißlich iſt derartige unreife
Sachen vor der Oeffentlichkeit zu verhandeln weiß jeder der einige
Fühlung mit dem praktiſchen Leben hat und hätte auch vor allem der
Burgwart ſelber wiſſen müſſen wenn er dem goldenen Baum

des Lebens auch nur ein klein wenig näher ſtehen würde als diesthatſächlich der Fall iſt Unter allen ümfiänden wäre es aber Pflicht ge

weſen die amtlichen Schriftſtücke welche zur Zeit über die ſchwedende
Frage einzig und allein zuverläſſige Auskunft geben können einer ſehr
genauen Durchſicht zu unterziehen Dann würde der Burgwart ge
funden haben daß in denſelben weder von dem beabſichtigten Ausbau der
Burgruine Giebichenſtein noch der Vorburg des jetzigen Domänengehöftes
die Rede iſt Dies iſt um ſo erklärlicher als der Eigenthumsübergang
der Objekte an die Stadtverwaltung früheſtens im Jahre 1905 wahr
ſcheinlich aber erſt im Jahre 1910 ſich vollziehen wird Die Erwähnung
der Rudelsburg als Beiſpiel iſt nur erfolgt um klarzuſtellen daß allein
durch Schaffung einiger Sitzbänke einfachſter Art im Freien eine gewiſſe
Nutzbarmachung der Ruine erreicht werden kann Der Hinweis auf das
Reſtaurant Hundekehle hatte lediglich den Zweck darzuthun daß eine
Gebäudegruppe in Gutsgehöftsform ſich ſehr gut zu einem Reſtaurations
betriebe in großem Maßſtabe eignet Jm Uebrigen können wir dem

Burgwart die beruhigende Zuſicherung geben daß die guten
Hallenſer die in ihrer Stadt und aus ihrer Stadt ſchon ſo manches
Eigenartige und Bedeutuugsvolle geſchaffen haben auch die Frage der
Ausgeſtaltung der Burgruine Giebichenſtein wenn ſie dermaleinſt an
ſie herantreten wird zu einem objektiv ſo befriedigenden Abſchluſſe bringen
werden daß vielleicht ſogar der Burgwart ſelber in ſeiner 10 jährigen
Jubiläumsnummer mit Befriedigung von den inzwiſchen zur genaueſten

urcharbeitung und Durchreifung gelangten Abſichten Kenntniß nehmen wird
Salzgewinnung Jm Bezirke des hieſigen Königl OberBerg

amts waren im 4 Kalendervſerteljahre 1901 10 Steinſalzbergwerke mit einer
mittleren Belegſchaft von 917 Mann im Betriebe Die neue Förderung
betrug 78056 t der Abſatz einſchl Deputate 61005 t der Beſtand am
Schluſſe des Vierteljahres 1523 t Jn 9 im Betriebe befindlichen Kali
ſalzwerken mit 5066 Mann mittlerer Belegſchaft berrug die neue Förderung
480 936 t der Abſatz 264417 t der Beſtand 15 t Siedeſalzwerke
waren 6 mit 664 Mann mittlerer Belegſchaft im Betriebe Die neue
Förderung betrug 27208 t der Abſatz 26337 t der Beſtand 7153 t die
neue Förderung an Gewerbeſalz betrug 2168 t der Abſatz 2049 t

Halleſche Maſchinenfabrik Der Aufſichtsrath beſchloß der am
19 März ſtattfindenden Generalverſammlung die Vertheilung einer Divi
dende von 28 Proz gegen 36 Proz im Vorjahre bei ebenſo reichlichen
Abſchreibungen wie im Vorjahre vorzuſchlagen

ger tscgpuzen Das Grundſtück Merſeburgerſtraße 2
und Prinzenſtraße 12 ſoll am 17 April Vormittags 9 Uhr das
Grundſtück Kurfürſtenſtraße 80 am 22 April Vormittags 9 Uhr vor
dem Königl Amtsgericht kl Steinſtraße 7 II Zimmer 31 verſteigert
werden Näheres iſt aus den amtlichen Bekanntmachungen zu erſehen

Stadttheater Die für Freitag angeſetzte Aufführung der
Operette der Vogelhändler fällt weg an deren Stelle findet die
Première des Luſtſpiels Frau Königin von Franz v Schönthan und
Franz Koppel Ellfeld ſtatt Die Titelrolle in welcher zahlreiche Dar
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Nr 43 DonnerskaD Dſeerinnen große Triumphe feierten ſpielt hier unſer Frl v Schultz ihr
Partner iſt Herr Kunath Für die Première haben Beamtenkarten

keit Am Sonnabend findet eine Wiederholung von Shakeſpearez
Sturm ſtatt zu welcher Schülerkarten zur Ausgabe gelangen

Jm e tritt Madame Ada Colley morgen Donnerstag
zum lezzten Male auf

Welt Pandrama gr Ulrichſtraße 6 J In dieſer Woche ſind
prächtige Aufnahmen aus dem ſchönen Lande Tyrol ausgeſtellt und zwar
hauptſächlich aus dem unteren Jnnthale dieſem prächtigen Thale der an
Naturſchönheiten ſo reichen Alpen Von Kuſſtein geht es nach Brirxlegg
Schwaz Hall Jnnsbruck und weiter über die Brennerſtraße in das
Grödnerthal Ueberall eröffnen ſich den Blicken des Beſchauers wunder
volle Ausblicke ſo daß alle Beſucher des Weltpanoramas gefeſſelt und voll
befriedigt werden Nächſte Woche Harz

Der Nationalliberale Verein veranſtaltet am Sonntag den
23 Februar Nachmittags 3 Uhr im oberen Saale der Tulpe eine
öffentliche Verſammlung in welcher die Herren Generalſekretär Breit
haupt Leipzig und Landtagsabgeordneter Profeſſor Dr Friedberg An
ſprachen halten werden

Jm Kaufmänniſchen Verein ſprach am Montag Abend Herr
Prof Otto Lehrer an der Kunſtſchule zu Weimar über das
Thema Die Schönheit der Welt und ihr Einfluß auf unſere Sitten und
Künſte Jn ſchwungvoller hochpoetiſcher Sprache führte der Vortragende
den Zuhörern zunächſt drei ergreifende und prächtige Bilder von der
Schönheit der Welt vor die Seele Ausgehend von dem Eichendorff ſchen
Liede Wem Gott will rechte Gunß erweiſen führte er die Zuhörer im
Geiſte aus den engen Straßen der Stadt Sorgen und Arbeit verlaſſend
hinaus durch den Wald mit ſeinem farbenprächtigen Laubdach im Frühling
und Herbſt mit ſeinen Lichtungen mit ſeinen Bewohnern groß und klein
ihn mit einem zauberhaften Palaſte vergleichend wie er in Märchen nicht
ſchöner geſchildert werden kann Kein Traum ſei ſo ſchön wie der Wald
im Taureif im roſigen Lichte der Sonne Das zweite Bild verſetzte die
Zuhörer an das ſilberglänzende Meer das mit ſeiner endloſen Spiegel
fläche alle Fernen und Weiten ausfüllt deſſen Wellengeflüſter wie Mutter
geſang an der Wiege des Kindes klingt deſſen Wogen von fernen fremden
Landen von Kraft und Leidenſchaft von Abenteuern zum Menſchen ſprechen
deſſen Donnergetöſe zur Fluthzeit uns Gottes Allmacht verkündet
Endlich führte Redner in die majeſtätiſchen Alpen die mit ihrem Nebel
meer ihren Firnen ihren vergoldeten Bergſpitzen zeigen wie erhaben die
Welt iſt Dieſe Schönheit der Welt iſt ein großes Geheimniß das die
Sinne berauſcht die Phantaſie in flüchtige Spiele verſetzt und doch
Bleibendes giebt So groß ihre Wirkung auch iſt man weiß nicht was
die Schönheit iſt man kennt nur die Stücke aus denen ſie zuſammen
geſetzt iſt das Licht das ſich in die ſchönſten Farben zerlegen läßt die
Geſtalten und Bewegungen in der Natur deren Leben Keimen und
Treiben ein Bild unſeres Jnneren iſt Von jeher hat deshalb auch die
Natur auf die Kultur auf Sitten und Gebräuche auf Religion und
Kunſt der Menſchheit eingewirkt Beſonders am deutſchen Volke zeige ſich
der Einfluß auf Religion Dichtung Malerei Gebräuche aber auch auf
den Wechſel der Jdeale der beſonders herbeigeführt wurde durch die Ein
führung des Chriſtenthums durch den Städtebau An mehreren Dichtungen
wurde gezeigt wie nach und nach bei den Dichtern die Liebe zur Natur
ſchwindet bis ſie im 18 Jahrhundert ganz verſchwunden zu ſein ſcheint
Erſt der Götterliebling Goethe kehrte wieder zurück zur ſinnigen innigen
Betrachtung der Natur Und ebenbürdig ſchließt ſich ihm Annette
von Droſte Hülshoff an Unſere moderne Dichtung hat wiederum eine
Wandlung durchgemacht Wie die Poeſie ſo haben auch alle anderen
Künſte ihre Wandlungen bis auf den heutigen Tag durchgemacht wie die
verſchiedenen Perioden und Schulen der Malerkunſt und Bildhauerei be
weiſen So verſchieden aber auch die Auffaſſungen ſind eins lehrt uns
die Natur Jhre Schönheit gehört uns allen Reicher Beifall lohnte den
Vortragenden

Verein deutſcher Kaufleute Jn einer im Schwarzen
Adler abgehaltenen Verſammlung hielt Herr Troeg er vom Centralrath
in Berlin einen Vortrag über die Organiſation Krankenkaſſenweſen und
Selbſthülfe Bei der dann folgenden Vorſtandswahl wurden gewählt die
Herren A Simonſohn 1 Vorſitzender Adolf Schmieder 2 Vor
ſitzender Adalb Lehn Kuſſierer Hädicke Schriſtführer Altenkirch
Beiſitzer Buchmann und Gippert Reviſoren Die Verſammlungen
finden jeden erſten Donnerstag im Monat ſtattDer F communale Gezirts Verein hat am Donnerstag den

20 Februar Abends 8 Uhr Monatsverſammlung in Wickes Reſtaurant
Wilhelmſtraße 43 Die Tagesordnung lautet Ausbau der Mittelſchule
Referent Herr Rektor Götze Beſprechung über das Wintervergnügen
Communale Fragen

Blaues Kreuz Am Donnerstag den 20 Februar um S Uhr
Abends findet im Stadtmiſſionshaus Roſenthal Weidenplan 4 ein
Theeabend des hieſigen Blauen Kreuzes unter Mitwirkung von Frl
Jeanette Sack des Frauenchors des Chr V Junger Mädchen des
Poſaunenchors des Blauen Kreuzes u a ſtatt Herr Paſtor Simſa
wird über das Thema Jm Banne des Alkoholismus ſprechen Der
Eintritt koſtet 15 Pfennige

Die Sektion Halle a S des Deutſchen und Deſter
reichiſchen Alpen Vereins hat am Montag den 24 Febrnar Abends
8 Uhr im Reichshof oberet Saal Sitzung mit folgender Tagesord
nung Geſchäftliche Mittheilungen und Eingänge Vortrag des Herrn
Privatdozent Dr Cluß Touren in Vorarlberg Die Theilnahme der
Damen iſt erwünſcht und erbeten Durch Mitglieder eingeführte Gäſte
ſind willkommen

Der Verein ehem 10 Huſaren feierte ſein 18 Stiftungsfeſt
im Germania Saale des Sport Hotels Nachdem der Vorſitzende Herr
Schmidt die zahlreich Erſchienenen begrüßt hatte brachte Herr Leutnant
Lehmann das Kaiſerhoch aus Der Feſtprolog geſprochen von Fräulein
Becker und das von Mitgliedern des Thalia Vereins zur Aufführung
gebrachte Theaterſtück Ein Huſarenſtreich fand recht beifällige Aufnahme
Drei Kameraden wurden mit dem Abzeichen der zehnjährigen Mitglied
ſchaft dekoriert Ein Ball ſchloß die ſchöne Feier

Diebſtahl Am 28 v Mts iſt in dem Reſtaurant Börſenhalle
ein Diebſtahl verüht worden wobei dem Diebe folgende Sachen in die
Hände gefallen ſind 1 eiſerne Kaſſette etwa 40 em lang 85 em breit
und 10 em hoch enthaltend 450 Mark beſtehend aus 1 Fünfmarkſchein
150 Mark in Gold und ſonſt aus Silber und Nickelgeld 1 Sparkaſſen
buch der ſtädtiſchen Sparkaſſe Nr 89664 über 800 Mark 1 Farbenring
blau weiß roth gez O K S H G 1 Bierzipfel blau weiß roth
gez O K S H G 1 ſchwarzes Lederportemonnaie mit Kugelverſchluß
1 gelbes Lederportemonnaie mit Ueberklappe in demſelben 2 Jubiläums

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zweimarkſtücke 1 an und 28 Mark in verſchiedenen Münzſorten
mehrere Briefe und Rechnungen auf den Namen Hermann Göricke 1

eugniß auf Anna Göricke in Namburg a S 1 Quittung der Magdeburger
Lebensverſicherungs Geſellſchaft über 49,85 M 1 Mitgliedsbuch vom deutſchen
Kellnerbund auf den Namen Hermann Göricke lautend in welchem 24 Mk
Spareinlagen 12 Mk Genoſſenſchaftseinlagen und 12 Mk Hilfskaſſeneinlagen
verzeichnet ſind 1 goldene HerrenRemontoiruhr mit goldener breitgliedrigerKette Auf die Ermittelung des Thäters ſind 50 Rart Belohnung aus

geſetzt Mittheilungen nimmt die Criminal Polizei Rathhausſtraße 19
Zimmer 62 entgegen

Schwindlerin Am 16 November v J hat eine angebliche
SchaffnersEhefrau Anna Kaiſer geb Richter in einem hieſigen Ab
zahlungsgeſchäft einen Schreibtiſch im Werthe von 160 Mk gegen eine
Anzahlung von 20 Mk gekauft und denſelben ſogleich nach der Ludwig
Wuchererſtraße Nr 60 ihrer angeblichen Wohnung ſchaffen laſſen Hier
iſt derſelbe vorläufig bei einer Dame untergeſtellt worden welcher vorher
von der angeblichen Kaiſer erzählt war der Schreibtiſch der noch komme
gehöre ihrem Bruder der ſeiner Militärpflicht als Einjährig Freiwilliger
genüge ſie die Kaiſer werde erſt noch von ihrer Herrſchaft in Berlin
darüber Nachricht erhalten ob ſie den Schreibtiſch mitbringen dürfe Am
anderen Tage erſchien die angebliche Kaiſer in Begleitung an
ſcheinend eines Arbeiters mit einem Handwagen und holte
den Schreibtiſch wieder ab wobei ſie bemerkte ſie könne denſelben mit
zu ihrer Herrſchaft nehmen Wahrſcheinlich iſt der Schreibtiſch nunmehr verkauft

worden Derſelbe iſt von Nußbaum er hat einen Aufſatz an der Vorder
ſeite zwei Thüren Theilfächer und iſt mit grünem Tuch überzogen Elwaige
Mittheilungen über die Perſon der Betrügerin den betr Arbeiter oder
Käufer des Schreibtiſches nimmt die Kriminal Abtheilung Zimmer 68
entgegen

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 18 Februar Der Former Ernſt Metz und Minna
Apel Nietleben Der Handarbeiter Friedrich Webel und Bertha Kunth
Gleing Der Arbeiter Wilhelm Heyder und Selma Jehricke Halle a S
und Pohritzſch

18 Februar Dem Reſtaurateur Friedrich SchumannGeboren
ein S Alfred Beeſenerſtraße 23 Dem Banuarbeikter Friedrich Weber

Karl und Heinrich Hanfſack 4 Dem Maſchinenwerkmeiſter
ilhelm Schwarz eine T Martha Liebenauerſtraße 177 Dem Korb

macher Karl Sander ein S Otto Mansfelderſtraße 58 Dem Stellmacher
Karl Koppius ein S Walther Gr Brauhausſtraße 7

Geſtorben 18 Februar Der Lehrer emer Friedrich Reinboth 81
Herrenſtraße 12 Der Lehrer Karl Reich 65 Wörmlitzerſtraße 114
Des Reſtaurateur Friedrich Schumann S Alfred 18 Stdn Beeſener
ſtraße 23 Helene Hempel 21 Klinik Des Bauarbeiter Friedrich
Weber S Karl 5 Stdn Hanfſack 4 Wittwe Auguſte Kröber geb Stange

64 J Landwehrſtraße 11 Wittwe Karoline Buchmann geb Märker 89
Meckelſtraße 18 Der Aufſeher Friedrich Nölle Bergmannstroſt

Standesaimt Halle Burgſtrafze 38
Aufgeboten 18 Februar Der Poſtbote Karl Richter und Anna

Bergner Hardenbergſtraße 36 und Stephanſtraße 7 Der Bautechniker
Karl Schröder und Marie Rauchfuß Sophienſtraße 3 und Karlſtraße 10

Geboren 18 Februar Dem Kaufmann Guſtav Lehmann ein S
Herbert Leſſingſtraße 22 Dem Handarbeiter Gottlieb Hädicke ein S
Walter Wettinerſtraße 158 Dem Maurer Friedrich Schönfeld ein S
Erich Stephanſtraße 7 Dem Handarbeiter Arthur Gaczmanga ein S
Kurt Triftſtraße 22 Dem Maler Oskar Franke eine T Johanna Karl
ſtraße 6 Dem Bäckermeiſter Hermann Schüler ein S Bruno Burg
ſtraße 65 Dem Tapezierer Karl Albrecht eine T Anna Gr Goſen
ſtraße 11

Der Komtoriſt Arthur Weltmann 20 JGeſtorben 18 Februar
Albrechtſtraße 11 Wittwe Agnes Lange geb Kirmße 65 Karl
ſtraße 2 Des Lehrer Karl Lucke Ehefrau Martha geb Hedler 37 J
Diakoniſſenhaus

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 19 Februar Meldung des B Der in Paris

verhaftete Direktor Schmidt von der Kaſſeler Trebertrocknungs Geſellſchaft

iſt nunmehr auf deutſches Gebiet gebracht worden Von Abvricourt

brachte man ihn in das Gefängniß zu Zabern von wo ihn Polizei
beamte nach Kaſſel bringen

Rieſenburg Weſtpr 19 Februar Meldung des Kl
Jn der Küraſſierkaſerne wurde geſtern der Gefreite Kraczewicz von der
erſten Eskadron durch den Oekonomie Handwerker Schulz erſtochen
weil Erſterer ihm Vorhaltungen über Trunkenheit gemacht hatte Die
That verübte Schulz mit einem langen Sattlermeſſer das er dem Kracze
wiez mit ſolcher Gewalt in den Hals ſtieß daß die Schlagader durch
ſchnitten wurde Der Tod trat ſofort ein Der Mörder wurde ver
haftet

Köln 19 Februar Meldung der Köln Volksztg Dem Erſten
Staatsanwalt Johnen der im Elberfelder Militärbefreiungs
prozeß über den Oberſtabsarzt Dr Schimmel ein ungünſtiges Urtheil
gefällt hatte wollte Dr Schimmel eine Herausforderung zum Zwei
kampf zugehen laſſen Der Staatsanwalt hat die Herausforderung
grundſätzlich abgelehnt gleichzeitig aber die Aeußerung bedauert da
die Möglichkeit eines Jrrthums bei dem ungünſtigen Urtheil vorliege

Wien 19 Februar Meldung des Kl Ein Telegramm
der N Fr Pr aus Konſtantinopel meldet daß der Dragoman
der amerikaniſchen Geſandtſchaft nachdem er das Löſegeld gezahlt und
Miß Stone übernommen hatte nach Konſtantinopel zurückgekehrt ſei
Miß Stone befindet ſich auf der Rückkehr nach ihrem früheren Wirkungs
kreiſe in Bulgarien Aus Sofia berichtet man Wie verlautet iſt der
Paſtor Zilka unter dem Verdachte an der Entführung der Miß Stone
mitgewirkt zu haben verhaftet worden

Budapeſt 19 Februar Meldung der Frankf Ztg Hier
iſt der Chef Correſpondent des Budapeſter Bankvereins Szalay der
PoſtſparkaſſenCheks im Betrage von 28000 Kronen unterſchlagen hat
geſtern Abend verhaftet worden

20 Februar Seite 8
Madrid 19 Februar Wolff s Bur Jn Badalona Cata

lonien kam es geſtern zu einem Zuſammenſtsoß zwiſchen Aus
ſtändigen und Gendarmen Kine Perſon wurde getödtet
drei verwundet ſieben verhaftet Bei einem andern Zuſammenſtoße wurden

3 Perſonen getödtet drei verwundet
Bareelona 19 Februar Wolff s Bur Trupps von Aus

ſtändigen plünderten geſtern zwei Tabakläden und ſchleuderten Steine
gegen einen Wagen in welchem Verhaftete transportiert wurden Ein
junger Menſch feuerte 6 Revolverſchüſſe auf die Gensdarmen ab
welche den Wagen begleiteten ein Gensdarm erwiderte das Feuer und
tödtete den Angreifer Eine durch Brandſtiftung entſtandene Feuer
brunſt zerſtörte ein großes Kohlenlager

Barcelong 19 Februar Wolff s Bur Zwiſchen Arbeitern
und Arbeitgebern erfolgte eine Einigung nach welcher die Arbeiter
die Arbeit unter den gleichen Bedingungen wie vor dem Ausſtande wieder
aufnehmen

London 19 Februar Wolff s Bur Aus Heilbron wird
unterm 17 gemeldet Die engliſchen Kolonnen unter Delisle und
Fanshawe eröffneten geſtern gegen eine ſtarke Burenabtheilung
unter Dewet bei Trommel 30 Meilen nordweſtlich von Reit ein
Gefecht Zehn Buren und ein Heliograph fielen den Engländern
in die Hände Es heißt Dewet hätte den Buren Befehl gegeben auß
einander zu gehen um den engliſchen Kolonnen auszuweichen

London 19 Februar Wolff s Bur Der Standard meldet
aus Pretoriag vom 18 Jn der Nacht in welcher der Burenführer Ben
Viljoen als Gefangener nach Pretoria gebracht werden ſollte legten die
Buren eine Mine unter die Bahnlinie Ein Förderkarren der dem
Panzerzug vorausfuhr wurde in die Luft geſprengt Der Zug wurde
nicht beſchädigt Ben Viljoen befand fich übrigens nicht in dem Zuge

52 v

Schnupfenäther Forman Neux

Dieſe Capſeln ſind nur echt mit
dem Aufdruck Zambacapfeln
und der Firma Apotheker E LAHR
in Wärzburg Zu haben in Halle
in allen größeren Apotheken

Zamhacapseln
gefüllt mit Sard 08 deſt Sandeldt 02
Aenratl warm empfohlen gegen Blasen
u Harnleiden Ausaſtuss 10 Für den
Magen absolut unschddlick rasck und
ticher wirkend Vieltausend äf bewahrt

Dankschreiben aus
allen Weltteilen geg

20 Pfg Porto vom
alleinig Fadrikanten

ne

E LAHR
S

Die richtige Ernährung
der Kinder

lohnt ſich ſpäter tauſendfach Jede
Mutter ſollte ihren Kindern zum
Frühſtück nur Kathreiners Malzkaffee
mit Milch geben Das wird von den
Aerzten empfohlen Die Kleinen ge
deihen dabei zuſehends was ſchon S

tauſendfach erprobt iſt

e e e
Wafferſtände Am 18 Februar Weißenfels Oberpegel 2,58

Unterpegel 0,92 19 Februar Halle unterhalb 4 2,62
Trotha 2,45 18 Februar Bernburg 1,86 Calbe Unter
pegel 1,46 Oberpegel 1,79 Dresden 1,02 Magde
burg 1,70
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Grosse Special Abtheilung für

Kurzwaaren
Posamenten Passamenterien Strick Näh und Häkelgarne und sämmtliche Zuthaten

für Damensechneiderei
Die Auswahl in allen Artikeln ist dem grossen VUmtange des Etablissements entsprechend Es gelangen nur besthewährte gediegene

Quautäten T ASSer gewöhnlich bhiülligen Proeisen za Verxaur
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